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S5t Georgsorden
HASS I5 Kechnungen der Liebfrauen Bruderschaft

unl 1514 NO  N Urbare der Aırche AA urggg Y  z 1554
Kırchen1 echnungen 5  34 ıe Zechleute der Kırche und s{
Georgs-Bruderschaft daselbhst. verkaufen dem Hans Hofmann (  1JUuter
111 Amte Hınterberg.

Kleinere Nachrichten.
Der neugewählte Herr Erzabt VO Martinsberg.
Am 20) September wurde laudıus VasZzZarrı. der

neuernannte Erzabt VOIl Martinsberg., benedieirt Die Abtweıihe
vollzog der Raaber Diöcesanbischof Johann VON Zalka unter
Assıstenz der Kaaber Domherrn und infulirten Pröpste Anton
Winterl un Carl Nogall der bıschöflıchen Hauskapelle auif
ausdrücklichen unsch des Erzabtes aller Stille ohne jede
Feierlichkeıt audıus Vaszary, geboren A Keszthelv aln 12
Fehruar trat nach absolvirtem (+ymnasıumM ‚JJahre 154 \
als Novız das Krzstift Martinsberg. Nach Absolvirung der
philosophischen und theologıschen Studien und Ablegung der
feierhlichen Ordensgelübde 15854 wurde (zymnaslalprofessor

Komorn nd In daı auffolgenden ahre empfing l dıe
Priesterweıhe Als L,ehrer wırkte dem erwähnten Ordens-

dann ZU Papa, (  1PAanNn und zuletzt alsgyYMNASIUM) If Komor{il.

(iymnaslaldırector 111 Raab Das ıhm anvertraute „‚ehramt Ve
waltete Vaszarıy übera:l nıt grösster Hıngabe, ‚ „nehe und Be-
geisterung, WAS nıtürlichen oOlge hatte, dass auch dıie Herzen

Schüler mıt Liebe und begelsterung rfüllt wurden Auch
auf der Arena des öffentlıchen polıtischen Lebens entfaltete
Vaszary eE1INne erfolgreiche Thätigkeit SC1I1E hinreissende und
überzeugende Beredsamkeıt riocht Wohl der Sache
manchen DIeg Nicht minder thätıg AL Vaszarıv auf dem ebjet
der | ıteratul besonders geschichtliche Studien ıldetien 1eh-
lingsthema VONN ıhm verfasste Weltgeschichte WIrd eEINEIN

(1 Theil der ungarıschen (zymnasıen qls Schulbuch benützt
In S Privatleben erwarb l sıch besonders durch Kreund-
lichkeıt und SCeII bescheıdenes Wesen dıe Achtung und Anhäng-
lichkeit SE1INET Mitbrüder Seine Verdienste fanden auch ALl höchster

114en elStelle Anerkennung. 1884 mıiıt dem Rıtterkreuz

Kıirche und Pfarre Pürgg 1111 Ennsthale wäaren se1it, 491 111 Bes des
St. Jörgenordens und gelangten ach Aufhebung desselben 1599 80 dıe Jesuiten

Im ersten Hefte des folg. Jahrg. werden WIL diese Rubrik 18 99 Miıt-
theilungen an ıftsarchiven“ fortsetzen und zunächst den reichen Schatz des

Die Hedaection„Kaigerner Archives“ verzeichnen.



Z
des Franz Jos -Orden deco
des Krues7 wurde Claudiusselıgen Erzabtes Chrvsostomus
Vaszary 111 dem und prı unter dem Vorsıitze des
oben erwähnten Kaaber Diöcesanbischofs als könıglichen ((omm1s-
1US abgehaltenen Wahlcapitel m1T absoluter Stimmenmehrheıt  p
A erstier Stelle candıdırt während Zzweıter Stelle Kıchar
ROsSZ Mannn gegenwärtiger Prior des Erzstiftes, und dirıtter
Stelle () A S F' i > - Ys Director der kt 5Stephans-esellschaft 111

udapes henfalls miıt absoluter Mehrheit der Stimmen ecandıdırt
wurden. on AIl pr erfolgte dann dıe königlıche Kır-
NENNUNG des al erster Stelle gewählten GClaudius Vaszary.- In
olge päpstlicher FPriıvilegien ist ZWar der Twählte Erzabt VOI
Martinsberg q |s hbestätigt betrachten „ electus a1t O LDSO COL-
iirmalus« : da jedoch ge  Wa die Prälatenwa UrCcC die
königlıche Ernennung beschränkt ist und er 081 eigentlichen
Sinne nıcht als electio CAaNlOoNı1ca betrachtet werden kann ıldeie
sıch d1ie G(Gewohnheit Cd1e päpstliche Bbestätigung des ernannten
Erzabtes nachzusuchen dem neuernannten krzabht wurde 1e-
Sal mittelst GConsistorial-Deecretes VO September er  el
Möge 710 dem HEeEUENIN Talaten Na verleihen dass el TOLZ
der SO schwier1iıgen Zeitverhältnisse dıe heglierung des Erzstiftes
ZULr Eihr des hi (Ordens nd ZUIN eıle der ı1hm anvertirauten
Untergebenen »ad multos AD OS« raft- und segensvoll leıten
könne! W

I1 WwWel Centenarien Hennega
Das ehemals klosterreicheHennegau hat eben ZUE gleichen

Zeıt (‚entenarıen gefeiert, welche Z619CN, lebendig beım
dıe Krinnerung an die Mönche gebheben ist und W16e Cie

en Heiligen des (Ordens sıch.. noch Stunde segnend und
wunderkräftig hbewähren.

Der Badılo kam um s Jahr S85 =  - V ezelav ach
Leuze Lutosa oder Lotusa hel Tournavy. Die Vorgeschichte von
Leuze ist.111 Dunkel gehüllt Der hl mMan dert eınKloster
gegründet ; Carlder Grosse überwıes asselbe, »mMmonasterium Aetrn, ıNn Dago Brabante, 1112 10Cc0 YuLr Lotusa vocatur, « dem
Ludger. 2) Um nichts besser sınd über die Einzelheiten
der Geschichte Seres Heiligen unterrichte Nach Mabillon’ -
Vermuthung, welcher die Bollandisten zustimmen, Ware ıNsere An

Im Sinne der königlichen Restitutions-Urkunde VOIN Jahre 1802, welche
das < Kaiser Josef aufgehobene Erzstift wieder herstellte, wird der Erzabt

Martınsberg . on Sr. Majestät em König aus Te1 VO der Congregation nıt,
absoluter Stimmenmehrheit gewählten Candidaten ernannt,.

Mabill. 9  1eC, L, 26 40 Vgl indess Fıngsmann , der hl Lud:
gerus” 238
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